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iffctt Junius d. I. Vormittags um Y Uhr nach
Kirchhof indes HerrnOrlömaireJohannes Schmoll
Behausung daselbst Nr. 22 anberaumt, und lade
daher Kaufliebhaber hierdurch ein, sich alsdann an
dem gedachten Orte einzufindcn, und ihre Gebore
zu Protokoll zu geben. Der die Kaufbedingungcn
enthaltende bei diesem Verkaufe zum Grunde gelegt
werdende Aufsatz kann von jetzt an täglich bei dem

unterzeichneten Commissär eingesehen, und wird
übrigens dem Meistbietend bleibenden das Zuschlags^
Erkenntniß von königl. Distrikts-Tribunal zu Kassel
ertheilt werden. Auch sollen am vorbemerkten Lage
noch einige von dem Konrad Führ hinterlassene Mo,
bilien, namentlich ein Webegestell mit allem Zube-
hör, eine Bettstelle und ern Kleiderschrank an den

Meistbietenden gegen gleich baare Bezahlung ver
kauft werden. Am i?ten April i8l2.

Wilhelm von Nor deck, Kraft Auftrags.
Z. Kassel. Unter gerichtlicher Autorität sollen die

Grundstücke des Einwohners und Ackermanns Chri
stoph Röhrig zu Wettesingen, Kantons Volkmarsen,
Distrikts Kassel, welche auf Instanz seines Gläubi-
gers, des Einwohners und Brannteweinbrenners
Christoph FlLrke daselbst, und auf Betreiben dessen
unterzeichneten Anwalts, nach zuvorerlassenem Zah
lungsbefehle, durch den Tribunal -Huilsier Herrn
Wilhelm Jericho, zu Volckmarsen wohnend, un
term rsten April 1812 in Beschlag genommen wer
den, und in einer geschlossenen Ack. 7 /? Rur.

haltenden Dienst, zins- und zehutbaren Viertel
Hufen bestehen, wovon ohnehin noch monatlich 4
Alb. 8 Hell. Grundsteuer entrichtet werden, öffent
lich, und meistbietend verkauft werden. Die Be
schlagnahme ist den yten April d. I. auf dem Hy-
pothekenbüreau des Distrikts Kassel eingetragen
worden, und wird der Verkaufs-Termin nächstens
bekannt gemacht werden. Den l4ten April -812.

Wöbt er, Anwalt des Gläubigers.
 6 . F e ls b e r g. Auf die heut zum Verkauf ausgcbo-

tene Grundstücke, dem George K inbackifchen Wittwe,
und deren majorennen und minorennen Kindern,

zu Feleberg, annoch gemeinschaftlich zuständig,
sind folgende Gebote geschehen, nachdem die Aus
züge der Cyriacus Kinbackischen Wittwe, und die
übrigen Kaufbedingungen überhaupt, und auf jedes
Stück insbesondere reservirt sind, als: 1 . auf das

Ganze 4856 Frk. 25 Cent. (ir 5 o Rthl.); U. im
Einzelnen : ad i) auf Haus, Scheuer, Hosreide
und städtische Gerechtigkeit 1942 Frk. 50 Cent.
(500 Rthl.); ad 2) auf D- 213 i Ack. Erbland
zehntfrei hinter der Gudeneberger Höhe iZ 5 Frk.
98 Cent. (Z 5 Rthl.); ad 3) auf D. 215 * Ack.
Erbland zehntfrei an vorigen yz Frk. 24 Cnt- (24
Rchl.); ad 4) auf F. 124. i9&lt;r Ack. 6} Rut. Erb

 land auf der Pfaffen-Grube 124 Fr. 32 Cent. (32
Rthl.); ad 5) auf FI. 166. 44 Ack. Erbland,'rehnt-
frei im Vorschützer Feld 139 Fr. 86 Cnt. (36 Rthl.)
sä 6 - auf Id. 57. 4 Ack. 7 Rut- Erbland zehntfrei

 r )

der Weinberg 742 Frk. 4 Ct. (191 Rthl.) »6 7) auf
P. 208, if Ack. 3 Rut. Erbland zehntfrci beim
Hirschsprung 233 Frk. 10 Cnt. (60 Rthl.); ad8 u.
9) auf i Hufe Land so i 5 | Ack. 4 Rut. hält, und
der königl. Krondomainen, Einnahme zu Fritzlar
zinsbar ist, 1775 Frk. 45 Cnt. (457 Rthl.). Nach
dem Wunsche der resp. Vormund - und Erbinterrcsr
senlschafk, und da die Gebote dennoch zu gering
sind, ist cs nöthig, einen zweiten Termin abzuhal
ten, und in solchen mit diesen Geboten in Weiter,

aufbieten fortzufahren. Lizitations-Termin ist auf
Freitag den 8t«n Mai d. I. von des Vormittags
Io bis 12 Uhr in meinem des Notars Nr. 33 am

Markt gelegenem Wvhnhause, und die darin be
findliche GcschäftSstube bestimmt und festgesetzt.
Kaufliebhaber lade ich daher hierdurch ein, sich um
die angegebene Zeit und Stunde an Ort und Stelle

einzufinden, und ihreGebote zu Protokoll zu geben.
Das Zuschlagscrkenntniß haben Meistbietendblet-
 dende vom K- W.D. Tribunal zu erwarten.

Am 9ten April 1312. Tb. Wagner.
Kantons, Notar.

7 . Gud ensberg. Auf Ansuchen des Ackermanns

Werner Heppe von Obervorschüz, Kantons Gudene-
brrg, dermalen in Kassel dienend, sollen die dem
selben zustehende, in und zu Obervorschüz gelegene,
Immobilien mit Bewilligung des damit verficher,
 ten Gläubigers Etamin Fabrikant Johann Stephan
Echmincke und dessen Ehefrau Gertrud geborne
Eskuchin in Kassel, freiwillig, jedoch öffentlich
durch mich den Endesunterzeichneten Notar verkauft
werden, als: i) ein Haus nebst Scheuer und Hof-
reide, zwischen Johannes Bornkessel nnd dem ge,
meinen Wege gelegen, nebst der Gemeinvsnutzung;
2) Anderthalb Huren Land und Wiesen von über,
Haupt 59t-t Ack. 6 }i Rut. so dienst- und zehntfrei
ist, aber an allergnädigste Herrschaft fogende Zt«,
sen und weitere Gebühren abgibt, als: 8 Vrtl. i2
My. Korn, und 8 Vrtl. 12 Mtz. Hafer, auch r
Rthl. 29 Alb., 6 Rthl. Wiesen-Zins und 6 Rthl.
2i Alb. Lehngcld und Gebühr aufjedcn Fall; 3) eine
halbe Hufe von ió¡¿ Ack. 3| Rut. Land und Wiese,
welche allergnädigster Herrschaft dienstbar, aber
zinsfrei ist, und das nie Geb und zehntet, an

Dienst-Frucht auch alljährlich 9^ Mtz. Korn und r
Vrtl. Mtz. Hafer Kassler Maaß abgibt, und
4) i ì Ack. Erbgarten bei dem Hause zwischen Hen
rich Noll und dem Gemeinen Wege gelegen. In.
Ch. B. Nr. 65; ferner Erbland, so mit ber etisie»
Garbe zehntbar, als: 5 ) if Ack. in dem Werkel-
schen Marbach an Hans Hermann Bornkeffel, und
 des Pfarrer Knöpfels Relikte lit. Ch IV. Nr. 174
und 175; 6 ) ij% Ulet. 2 Rut. auf das Bamerholz
stoßend, an Friedrich Riedemann und Johannes
Droll Ut Ch. E. Nr. 7 u. 8 , und 7 j z Ack. 4 Rut.

daselbst an Henrich Marten und Hans Jost Frölich
gelegen Ht. Ch. E Nr. Ir Nachdem ich nun p

solchem Verkauf auf Montag den Uten Mai in der


